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I n t e l l i g r n z ' B l üt t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Nottenburg, Nagold und Horb.

Im Verlag der Schramm ' schen Buchdruckerey.

Mo . 5. Freitag den l 6 . Januar 1824.

I . Gemeinschaftliche Oberanuliche
Verfügungen.

H. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . ( Aufruf an die Stif,
tungs , Räche .) .Die Heiligenrechnungen
pro 1823 . von Gönningen , Jmmendou-
sen , Nehren , Lebenhausen , Kusterdingen,
Lustnau , Nomelöbach und Waiddorf sind
noch nicht zur Revision übergeben ; es
wird daher deren Einsendung binnen 8 Ta»
gen unfehlbar erwartet , widrigenfalls de,

nen — welche mit der Einsendung zurück¬

geblieben sind , eine OrdnungS , Strafe zu»
erkannt werden müßte.

Den 14. Jan . 1824.
K . g-meinschastl . Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Rotten  bürg . ( Berichtigung der

Rekrucirungs »Listen Prüfung der Befrei-
ungs - Gründe und Loosziehung betreffend .)
DaS Rekrutierungs r Geschäft der Distrikts-
Commission beginnt in dem dißcitigen Ober¬
amt den Zten Februar d. I . .An diesem

Tage früh um 8 Uhr haben zu Berichti¬
gung der Listen und Untersuchung her Be«
freiungs »Gründe tue Militärpflichtigen von
Rottenburg , Bühl , Dettingen , Eckenwei¬

ler , Ergenzingen , Frommeohausen , Hai ft
fingen , Hemmendvrf , Hirrlingen , Hirschau,
Kiebingen , Nellingsheim , Niedernall , Ober»
nau , Reminingsheiry , Schwalldorf , See»
br 'onn, Weiler , Wendelsheim , Wolfenhau»
sen und Wurmlingen , und am Dienstag
den 4ten Februar früh um 8 Uhr die von

Bodelshausen , Mößingen , Oeschingen , Oft

terdingen und Thalheim auf dem hiesige«
RathhauS zu erscheinen. Hiebei wird be»
merkt , daß jeder Ortsvorsteher

s ) seine Mannschaft in die Amts , Stad,
zu begleiten , und wieder Ln dir Hei»
malh zurückzuführen hat,

d ) für alle und jede Exzesse , welche un»
terwegS verübt werden , persönlich ver»
antwortlich ist , und

o) sein« RekrutierungS . Listen mitbringry
muß.

Den Ettern und Pflegern ist ernstlich auft

zugeben , daß ste bis dahin ihre ' abwesen»
de Söhne und Pflegling « herbrischaffen,
und wenn dieses nicht geschehen kann , daß

sie sich persönlich vor der Distrikts - Com»
Mission einfinden , und Nachweisen, daß sie
ihre Schuldigkeit erfüllt haben . ,

Wer eine Befreiung von der Aushe»

bung ansprechen will , muß bei Berichti¬
gung der Listen seine Befreiungs - Gründe
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vorbring «» , und darüber dt « «rforderlichen
Zeugnisse vorlegen ; die Orts - Vorsteher
werden aber angewiesen , nur solche Ge-
meinderäihliche Zeugnisse allsstellen zu las«
sen , welche das Gesez vorschreibt.

Di « Lovsziehung beginnt am Dien¬
stag den 4ken Februar Mittags 12 Uhr
dahier auf dem Rakhbaus , wobei sich alle
ReklutierungSpflichtige des ganzen Ober«
amiS persönlich einzufinden haben . Für
die Abwesende muß das Loos durch ihre
Eltern oder Pfleger gezogen werden.

^ienach haben sich nun die OrtSvorste«
her pünulich zu achten.

Den ölen Jan . 1824.
K. Oberamt.

Rottenburg.  Unter Beziehung auf
das Abgaben - Gesez vom 26 . Decbr . 1Ü2Z.
Staats - und Regierungsblatt N . 67 . vom
Jahr iS2Z . werden dir sämtlichen Herrn
Geistliche und übrige Honoratioren in kV»
AmtS « Orten , welche nicht unter der Orts
vbrigkeit stehen , andurch aufgefopdelt , dem
Oberamt noch vor dem 24 . Jan . eine Fas¬
ston über die am 1. July 182Z . besessene
Activ - Capitalien , zum Behuf der ange«
ordneten Besteurung zu übersenden.

Diejenigen , welche nach dem Gesez ei¬
ne Befreiung ansprechen können , haben
dieses in ihren Fassionen zu bemerken.

Die Schultheissenämter werden ange¬
wiesen , gegenwärtiges Blatt den betref¬
fenden Geistlichen re. mitzutheilen.

Rottenburg , den 12. Jan . 1624.
K. Oberamt.

Oberamt Nagold.
Na .gold . ( Berichtigung der Rekru-

tierungS - Liste , Prüfung der Befreiungs-
Gründe , und Loosziehung betreffend . )
BiS Dienstag den Zten und Mittwoch den

4te n Februar diß Jahrs wird auf dem hie¬
sigen RathhauS die Berichtigung der Re-
krutierungS -Listen, Prüfung derBefreiungS«
Gründe und die Ziehung des LooseS vor,
genommen werden.

ES haben daher sämmtkich « Rekrutir,
rungspflicht .;e, mit ihren Ortsvorstehern
in der hienach bestilamten Ordnung zu er¬
scheinen :

am Dienstag den Jten Februar früh
'8 Uhr

die von de! Orten : Altenstaig Stadt , Al¬
tenstaig Dorf, »Ebershardt , Ebhausen , Ef-
fringen , Egenhausen , Emmingen , Haiter«
bach , Jsetshauftn , Minderspach , Nagold,
Oberschwandorf , Pfrondorf , Rvhrdorf , Roth,
selben, Schiettingen , Unterschwandorf , Wald,
dorf , Wildbrrg.

am Mittwoch den 4ten Februar früh
6 Uhr

die Orte Berneck , Beuern , Böfingen , Ett-
mannsweiler , Fünfbronn , Garrweiker,
Gültlingen , Oberthalheim , Schömbronn,
SimmerSfeld , Spielberg , Sulz , Unterthal¬
heim , Warth , Wenden , Zumweiler.

Am 4. Februar Mittags , wird sodann
die Loosziehung vvrgenommen werden , wo¬
bei ebenfalls sämmtliche RekrutiernngSpflich,
tige des OberamtS zu erscheinen haben.

Den Orts , Vorstehern wird noch fol¬
gendes zur Nachachtung aufgcgrben.

1) Haben sie für die Herbeischaffung al,
ler abwesenden Militärpflichtigen zu
sorgen , und zu dem End « die Eltern
oder Vormünder auf die Folgen deS
Nichterscheinen - aufmerksam zu ma,
chen.

2) Erwartet man , daß jeder OrtSvorste-
her zur bestimmten Zeit , mit seiner
ganzen Mannschaft erscheinen , und
seine, RekrutirungS, Liste mitbringe.
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hie - ' z) Denjenigen — welch « wegen Berufs -
Res oder Familien , Verhältnisse Befreiung
lgS, ansprechen wollen , haben sie aufzuge-
oor, ben , daß sie sich mit den nöthigen Zeug-

nißen ik. versehen sollen.
rtir. 4) Für die Abwesenden Militärpflichtigen
Hern haben ihre Eltern oder Vormünder zu

er- erscheinen und zu loosen.
Ueber die Eröffnung des Gegenwärtigen

h hat jeder Ortsvorfleher eine — von sämt¬
lichen Militärpflichtigen feines Ons , und

Al, deren Eltern oder Vormünder , unterschrie¬
Ef- bene Urkunde , bis Mittwoch den 26 . d. M.

iter, unfehlbar an die unterzeichnet « Stell « ein¬
,old, zusenden.
!oth, Den 10. Jan . 1824.
Salb, K. Oberamt.

Nagold . ( An die Orts , Vorsteher .)
h Zum Behuf eines —> an die Königliche

Kreiß , Regierung zu erstattenden Berichts,
Ett- haben die sämtlichen Orts - Vorsteher deS
ker. hiesigen Oberamts mit nächstem Bottentag
MN, hieher zu berichten : ob und wie die all»
thal- gemeine Verordnung vom 5. Febr . 1610.

( Staats , und Reg .Dlatt pag . 42 . u . 43 .)
>ann wornach bei Gemeinde - Psörch - Verkäufen
wo¬ die Gemeinde - Vorsteher nicht mitstaigern

stich. dürfen , befolgt , und wie es von denjeni¬
n. gen Orts - Vorstehern , die wegen ihres
fol, Güter - Besitzes die Pförch »Nutzung nicht

wohl missen können , gehalten werde?
> al- Den 14 . Jan . 1624.

zu K . Oberamt.
ltern Oberamt Horb.

deS Horb . Der 13 jährige Knabe Philipp
ma, Teufel , Sohn deS Georg Teufel Schmid

in Göttelfingen ist im verflossenen Monat
>rste« Julius ohne Ursache seiner Eltern :rntloffen,siner und hat nach eingrgangener Nachricht sich
und im Nov . v . I . in der Gegend von Roth-
ge. weil , jedoch nur kurze Zeit , aufgehalten.

Die Polizeistellen werden ersucht , auf
diesen Knaben fahnden und solchen anher
transportiren zu lassen.

Den 7. Jan . 1624.
K. Oberamt.

Horb . Diejenigen Personen , die mit
ihren Zuchthengsten , welche nach der Be,
schälordnung vom 28 . Febr . iöl6 . nicht
unter 5 Jahr a!t seyn dörfen , im heuri«
gen Frühjahr beschälen wollen, , und des¬
wegen Patent « zu erhalten wünschen , ha¬
ben sich

den igten Februar d. I.
Vormittags y Uhr

zu Rottenburg bei Regulirunq des dortige»
BeschälwesenS mit ihren Zuchthengsten und
mit dem in der Beschäl - Ordnung §. 15.
vorgefchriebenen Zeugnisse einzufindenz waS
die OrtS,Vorsteher des disseitigen Obers
am «S bekannt zu machen haben.

Den y. Jan . 1624.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . ( An di« Orts - Borste«

her . ) Um die Anträge der Ortsvorstände
auf Vornahme von Vermögens - Unters »«
chungen prüfen zu können , wird densel«
ben aufgetragen , in dergleichen Berichte»

1) den muthmaßlichen Vermögens , und
Schulden - Stand anzugeben,

2) zu bemerken , wie hoch sich daS Bei¬
bringen deS Weibs belaufe und

Z) "wenn Kinder aus einer frühem Ehe
vorhanden sind , anzuzeigen , wie viel
deren anerstorbeneö Vermögen he«
trage?

Zu gehöriger Abfassung deS Berichtes
wird rS häufig nothwendig seyn , daß
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Cameralamt Lustnau.
Lustnau . (Heu - undStrohlieferungS»

Akkord . ) Els Freitag den 23 . dieses Mo»
nats Vormittags y Uhr wird in dem Ca»
meralamts » Gebäude dahier die Lieferung
von

L ohngefähr 33 bis 34 Zentner Heu
und 2i bis 22 Fuder Stroh

für die Beschälhängste , welche in di«,
fem Frühjahr nach Lustnau kpmmen,
Ir von 24 Wannen 96 Bd . H «u und

10  Fuder 56 Bd . Stroh
für das Forstpersonale deS disseitigen
Cameral - Bezirks

im Abstreiche verakkordirt werden , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Den 9. Januar 1L24,
K . Kameralamt.

ausser dem Schuldner einige Gemeinderä,
the beygezogen werden.

Den 13 . Jan . 1824.
K . OberamtSgericht.

Tübingen. (Diebstahls »Anzeige . )
Gestern Nacht wurden zu KirchenreÜins-
furkh ein Oberbett mit einer halbkälschenrn
Oberzieche , ein Unterbett mit einer weißen
Zieche , «in Häupfel mit einer halbkölsche»
neu Zieche, «in Federsäckchen mit 3 — 4Pf.
«in seidenes buntes HalStuch , ein bäum»
wollenes dito , «in Geldbüchschen mit 12 kr.
Geld , Bändel im Werth von 1 fl. samt
«inem Lädchen entwendet ; Die Justiz » und
Polizei »Behörden werden daher geziemend
ersucht , zu «ntdeckung des Diebs von dem
man noch keine Spur hat , mitzuwirken,
ir ch denselben im Fall der Habhaftwerdung
wohlverwahrt der Unterzeichneten Stelle ^ AußeramEche ' G -Kkflstände.
überliefern zu kassen. ' ' / Tübingen.  Nach Ulmer Art gewäs,

Den 14 . Jan . 1824 . ^ -o^ sische fmd von /«zt an bis über
K . OberamtSgericht . Ostern zn haben bey

Tübingen. (Edictal »Ladung .) Io » _ _ Kauffmann Hauff.
seph Kühbauch hat gegen den Graveur Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
Nathan Dessauer auf Bezahlung von 42 fl. - ^ » Gestorbenen
Hausmiethe geklagt . Da Dessau -r seit " Nv iDestorvenen.
seiner Abreise von Wankheim von feinem
Aufenthalte kein- Nachricht gegeben hat,
so wird er hiemit öffentlich aufgefordekt,
binnen 30 Lagen vor der Unterzeichneten
Stelle zu erscheinen und auf di « erwähnte
Klage zu antworten , widrigenfalls die
Forderung als zugestanden angenommen
und die rechtliche Hülfe durch Verkauf der
zurückgelassenen Fahrnißstücke vollzogen
wirb . So beschlossen im K. OberamtS»
-ericht.

Den 1Ä. Jan . 1L24.
Hufnagel.

In Tübingen.
Geborne:

Den 21 . Dec . 1823 . Hrn . vr . Wurm ei«
Knabe.

— s . Jan . ^ 824 . Hrn . Oberbürgermeister
Laupp «in Mädchen,

g . — d«m Weber Baumann ein Knabe«
Gestorbene:

Den 11. Jan . dem Virhhirt Ebner starb
«in Knabe an Gichr -rn , alt 2 Tag.

Hiezu gehört eine Beilage , die EiMadung
»umMttwirken für Verbesserung des Kirchen-
gesangS enthaltend.
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